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Bekanntmachung 

1. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer der 
Gemeinde Kulpin 

Aufgrund § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
(Gemeindeordnung - GO) in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBI. Schl.-H. S. 57), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 07.09.2020 (GVOBI. Schl.-H. S. 514) und der §§ 1 Abs. 1; 2; 3 
Abs. 1 S. 1 und Abs. 8 sowie § 18 Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein (KAG) vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 13.11.2019 (GVOBI. Schl.-H. S. 425), wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Kulpin diese 1. Nachtragssatzung erlassen. 

 

Artikel I 

§ 6 Steuersatz 

Der Steuersatz beträgt 3,0 v. H. der Bemessungsgrundlage nach § 5. 

 

Artikel II 

(1) Diese 1. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
in der Gemeinde Kulpin tritt rückwirkend am 01. Januar 2021 in Kraft. 

(2) Soweit Steueransprüche nach den bisher geltenden Satzungsregelungen bzw. 
gesetzlichen Regelungen entstanden sind, dürfen Steuerpflichtige durch das 
rückwirkende Inkrafttreten dieser Satzung nicht ungünstiger gestellt werden als nach 
den bisher geltenden Satzungsreglungen (§ 2 Abs. 2 Satz 3 KAG) bzw. gesetzlichen 
Regelungen. Von der Rückwirkung erfasste Steueransprüche werden daher 
entsprechend niedriger festgesetzt, soweit die ersetzte Satzung bzw. die ersetzte 
gesetzliche Regelung zu einem geringeren Betrag geführt hätte. Zur Ermittlung einer 
etwaigen Schlechterstellung im Einzelfall ist bei jeder Anspruchsgeltendmachung, die 
auf der Grundlage der rückwirkenden Satzungsänderung bzw. gesetzlichen Regelung 
für den Rückwirkungszeitraum erfolgt, eine Vergleichsberechnung auf Grundlage der 
ersetzten Satzungsregelungen anzustellen. Soweit Steueransprüche nach den bisher 
geltenden Satzungsregelungen bzw. gesetzlichen Regelungen entstanden sind, gelten 
die dafür maßgeblichen Regelungen. 

(3) Soweit die Regelungen dieser Satzung rückwirkend in Kraft treten, finden diese keine 
Anwendung, wenn die Steueransprüche im Einzelfall bereits bestandskräftig festgesetzt 
worden sind. 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. In der Bekanntmachung 
der Satzung ist darauf hinzuweisen, wo die Satzung eingesehen werden kann. 

Kulpin, den  23.11.2022 

 

          L.S. 

gez.Dohrendorff 

(Bürgermeister) 
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Die vorstehende I. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer 
Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde Kulpin kann während der Dienststunden im Amt 
Lauenburgische Seen, Fünfhausen 1, 23909 Ratzeburg eingesehen werden. 


